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Kartengrundlage: Stadt Halle (Saale) FB Vermessung und Geodaten
Gauß-Krüger-Koordinaten im Lagestatus 150; Höhen in NHN (Höhenstatus 160).
Der Leitungsbestand wurde nachrichtlicht übernommen. Der AN hat sich 
eigenständig über den Leitungsverlauf von Versorgungsleitungen zu informieren 
und Schachtscheine einzuholen.
Alle Maße, Massen und Höhen sind eigenverantwortlich am Bau zu überprüfen. 
Bei Unstimmigkeiten setzt sich der AN mit der Bauleitung in Verbindung. 
Bodenauf- und abtrag im Bereich von Leitungen sind mit Hand auszuführen.
Im Bereich von Baumwurzeln Bodenarbeiten nur von Hand, keine Bodenlagerung.

Planungsbüro:

Datum:

Geändert:

Maßstab: Bearbeiter:

Gezeichnet:

Geprüft:

Zeichnungstitel:   

1:200,  1:100

19.03.2020

Weißenborn

Projekt:   

Projekt-Nr. 03-19

Bauherr:   

Bauherr: Bauherr:

Jahr: 2019

Index Datum Änderung Name

Frianlagenplanung
Stadtpark 4.BA 

Entwurfsplanung, 
Aufsicht + Ansicht
03-19_E_01-02

Stadt Halle(Saale)
Abt. Stadtentwicklung
Hansering 15, 06108 Halle(Saale)

Nur vollständig unterzeichnete Pläne dürfen zur Ausführung verwendet werden! Pläne ohne Freigabevermerk dienen lediglich der Information.

Datum Datum UnterschriftUnterschrift

Weißenborn

Entwurfsplanung,  M 1:200

Einbauten/ Ausstattung

Abfalleimer

Bank

Leuchte

Abwasserschacht

Fernmeldeschacht

Bestandsbaum-Erhalt

LEGENDE  

Rasen

Bearbeitungsbereiche

Pflanzen/ Vegetationsflächen

Wege/ Oberflächenbeläge/Einfassungen

Gehölz-Mischpflanzung

Stützmauer - sanieren

Einfassungen
Ez Betonstein 1-Zeiler ca. 16cm breit

Staudensaum/Beet

114.49 Höhen Bestand

114.49 Höhen Planung

Treppenstufen

Straßenverkehrsschild

Bestandsbaum-Fällung

Ae

Höhen/Bereiche

6 Kst Kantenstein 6x20x100cm 

BPF - Betonpflaster

Natursteinpflaster, NSt

Stützmauer - neu herstellen

Bb Betonblock 16x40x100cm 

0 10 30m

N

101,85

102,66

Natursteinmauer 
Bestand

befestigte Flächen
Bestand

anstehendes Gelände

102,88

103,37

102,88

Natursteinmauer 
Bestand Zwischenpodest

Treppenanlage Rampeneinfassung
mit Handflauf

Rampe

Schnitt AA', M 1:100

Fundament aus 
Beton C 20/25:
30x30x60cm

Prallschutz
Flachstahl

102,88

Handflauf
Rampe

102,74

103,202Detail Rampe

Detail Rampe, M 1:40 Beispiel für den Handlauf

 Bestandssituation - südl. Zugang zum Stadtpark



Verteilerschränke-Bestand

Typ CTyp C Typ B Typ B Typ B Typ B Typ B Typ A Typ A Typ A Typ A Typ A
Typ ATyp ATyp ATyp BTyp BTyp BTyp BTyp C

Typ BTyp BTyp BTyp BTyp CTyp CTyp CTyp CTyp A

Typ DTyp DTyp D

Typ ATyp BTyp BTyp BTyp BTyp BTyp B

Typ C Typ C

GH 104.39GH 104.62

GH 104.22

OKM 105.49

GH 104.62

GH 103.78

OKM 104.81

GH 104.76

GH 103.37

OKM 105.10

OKM 104.39
OKM 104.79

GH 104.74

GH 102.86

OKM 104.06 OKM 103.95
GH 104.06

GH 102.12

OKM 105.49

Plan-Nummer:   
Kartengrundlage: Stadt Halle (Saale) FB Vermessung und Geodaten
Gauß-Krüger-Koordinaten im Lagestatus 150; Höhen in NHN (Höhenstatus 160).
Der Leitungsbestand wurde nachrichtlicht übernommen. Der AN hat sich 
eigenständig über den Leitungsverlauf von Versorgungsleitungen zu informieren 
und Schachtscheine einzuholen.
Alle Maße, Massen und Höhen sind eigenverantwortlich am Bau zu überprüfen. 
Bei Unstimmigkeiten setzt sich der AN mit der Bauleitung in Verbindung. 
Bodenauf- und abtrag im Bereich von Leitungen sind mit Hand auszuführen.
Im Bereich von Baumwurzeln Bodenarbeiten nur von Hand, keine Bodenlagerung.

Planungsbüro:

Datum:

Geändert:

Maßstab: Bearbeiter:

Gezeichnet:

Geprüft:

Zeichnungstitel:   

1 : 80, 1:25

24.10.2019

Weißenborn

Projekt:   

Projekt-Nr. 03-19

Bauherr:   

Bauherr: Bauherr:

Jahr: 2019

Index Datum Änderung Name

Frianlagenplanung
Stadtpark 5.BA 

Entwurfsplanung - Variante 2
Mauer-Abwicklung-Detail Abdeckung
03-19_A_01-07

Stadt Halle(Saale)
Abt. Stadtentwicklung
Hansering 15, 06108 Halle(Saale)

Nur vollständig unterzeichnete Pläne dürfen zur Ausführung verwendet werden! Pläne ohne Freigabevermerk dienen lediglich der Information.

Datum Datum UnterschriftUnterschrift

Weißenborn

Mauer - Abwicklung, Variante 2
M 1:80

Regelschnitt - Mauer, M 1:25

104.19

GH 104.19

OKM 104.19

Geländeverlauf vor der Mauer/am Parkplatz

Geländeverlauf hinter der Mauer/Grünfläche

Verlauf bestehdne Mauer

Höhenangabe

Höhenangabe der Geländehöhe

Höhenangabe der Maueroberkante

Legende

Typ A 205x100cm
Typ B 180x100cm
Typ C 155x100cm
Typ D 130x100cm

10 Stk
19 Stk
 9 Stk
 3 Stk

Stützwinkel

Typ AbmessungenAnzahl

Beispiel-Bild, einer ähnlichen Mauer aus 
dem nahen Umfeld

102,12

104,06

anstehendes Gelände

Auffüllung/Arbeitsraum

Dränage

Fundament

Mauerabdeckung-Klinker
detaillierte Ausführung

Natursteinmauer mit
Verankerung

befestigte Flächen
Bestand

Stützwinkel aus Beton

2,5

1,
9



 Geschäftsbereich II  -  Stadtentwicklung und Umwelt

 Fachbereich Planen  -  Abteilung Stadtentwicklung/Freiraum
Checkliste Stand Oktober 2016

Anlage: 2

D e c k b l a t t

Formblatt: Checkliste - Barrierefreie Gestaltung von Grün- und Freianlagen

Planungsgrundlage ist die DIN 18040-3 Barrierefreies Bauen - Planungsgrundlagen - Teil 3: öffentlicher Verkehrs- und Freiraum

Vorhaben: Baumaßnahme Stadtpark 5. BA

Prüfung Vorplanung durch FB Planen am 18.12.2019 Kenntnisnahme durch den Behindertenbeauftragten Herrn Dr. Fischer am 26.02.2020

Prüfung Entwurfsplanung durch FB Planen am 13.03.2020 Kenntnisnahme durch den Behindertenbeauftragten Herrn Dr. Fischer am ………………

Prüfung Ausführungsplanung durch FB Planen am ………………. Kenntnisnahme durch den Behindertenbeauftragten Herrn Dr. Fischer am ………………

Bauabnahme durch Abt. 67.3 bzw. FB Bauen am ………………… Kenntnisnahme durch den Behindertenbeauftragten Herrn Dr. Fischer am ………………

Hiermit wird bestätigt, dass bei oben genanntem Vorhaben die Checkliste (Barrierefreie Gestaltung von Grün- und Freianlagen)

mit ihren formulierten Planungsanforderungen eingehalten wird. 

In folgenden begründeten Ausnahmen musste von den Vorgaben abgewichen werden:

Pkt. 

DIN 18040-3

Abweichung von den 

Forderungen der DIN 18040-3 Begründung

5.1.0 d) Längsneigung von Gehwegen max. 3 %
Die vorhandene Längsneigung des Gehweges liegt bei 4 % und kann auf Grund der Topografie 

und der Höhenlage querender Leitungen nicht verändert werden.

5.4.2.a) Längsneigung von Rampen max. 6 %
Die Rampe kann auf Grund der  Topografie und der Höhenlage querender Leitungen nicht so weit 

verlängert werden, dass die geforderte Längsneigung erreicht wird.

5.4.2.d) und  

5.4.4 e)

beidseitige Handläufe an Treppen, Rampen und 

Zwischenpodesten

Die Rampe kann auf Grund der Längsneigung nicht barrierefrei hergestellt werden. Als alternative 

Strecke steht der Gehweg an der Straße der OdF zur Vefügung. Die Treppenanlage besteht 

überwiegend nur aus Einzelstufen. Zur Unterstützung für Gehbehinderte wird zwischen Treppe 

und Rampe ein beidseitg nutzbarer Handlauf eingebaut. An den Zwischenpodesten wird dieser 

jedoch unterbrochen, um ein Ausweichen zwischen den einzelnen Rampenabschnitten zu 

ermöglichen.
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 Geschäftsbereich II  -  Stadtentwicklung und Umwelt

 Fachbereich Planen  -  Abteilung Stadtentwicklung/Freiraum
Checkliste Stand Oktober 2016

In folgenden begründeten Ausnahmen musste von den Vorgaben abgewichen werden:

Pkt. 

DIN 18040-3

Abweichung von den 

Forderungen der DIN 18040-3 Begründung

5.4.4.l)
taktil erfassbare Felder vor jeder Stufe bei 

Zwischenpodesten mit >3,5 m Breite

Die Breite der Zwischenpodeste variiert zwischen 1,5 m und 3,9 m. Da es sich überwiegend nur 

um Einzelstufen handelt, wird im Sinne eines einheitlichen Gestaltungsbildes auf die taktile 

Kennzeichnung vor den betroffenen, einzelnen Stufen verzichtet. Die takilen Felder werden am 

Anfang und Ende der Schleppstufenanlage eingeordnet.
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